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ebenfo, wie bei den eifernen Einlege- und Schlagbarrieren oben

 befchrieben wurde, gleich an die Ständer © angentetet werden,

nur muß diefes um die Bewegung der Gewichte D nicht zu

ftören, in einem Abftande von 0,10 bis 0,15 Meter erfolgen,

weshalb ein 0,45 Meter langes Stüd p des Doppel-T-Eijeng

Fig. 9 dazwifchen genietet ift. Die Halttafeln werden, wie

Fig. 12 md 13 zeigt, an befondere 1,4 Meter Hohe eiferne, in

rauhe Duaderfteine oder Annalithguader eingelaffene und be

feftigte Pfähle aus Doppel-T-Eifen fehwächerer Dimenfionen

— don dem in Fig. 14 in halber natürlicher Größe dargeftellten

Duerfchnitt — angenietet, fie find wie die Warnungstafeln mit

erhabener Schrift *) und DVerftärfungsleiften verfehen, und in

diefer Ausführung ebenfalls billiger als hölzerne Tafeln auf

hölzernen Pfählen mit Delfarbe geftrichen und gemalter Schrift;

Peparvaturen fommen bei jenen nicht vor umd Haben dieje

eiferne Tafeln einen bleibenden Werth.

Affe zu den befchriebenen Eifenconftructionen gewählten

Sorten Walzeifen fommen bereit3 im Handel vor; der Hör-

der Bergwerfs- und Hüttenverein bei Dortmund in Wejtpha-

fen Tiefert gegenwärtig die Doppel-Winfel- und Doppel-T-

Eifen (Fig. 12— 14 Taf. V. und Fig. u. 14 auf Taf. VI.)

‚zu 45 Thlr. pro 1000 Pfund umd die einfachen Winfel- und

T-Gifen (Fig. 8, 10 und 11 auf Taf. VI.) zu 42 Täler.

pro 1000 Pfund loco Hörde. —

Vergleichende Koftenberecnungen.

A. Koften einer eifernen Einlegebarriere.
(Fig. 1—4 auf Taf. V.)

1. Doppel-T-Eifen (Fig. 14),

1 Abjperrfchiene B 3,6 Meter

long,a Iapasbidet.. 0...

2. Doppel-T-Eifen (Fig. 12)

1 Dreh- und Laternenpfahl A,

2,25 Met. lang

1 Einlegepfahl

C, 12101. 1

zufammen 3,35 Met. lang,

pro Meter 38,25 Pfd. jchwer 128,13 „

zufammen 177,45 PBfd..

Doppel-T -Eifen pro 1000 Pfd. 45 Thlr.

3. Sonftige Schmiedeeifentheile (1 Drebzapfen a

— 3 Pfd., 1 Bügel b — 2 Pfd., 3 Yeiter-

fproffen e =3 Pfd., 1 Gabel und 2 Bolzen

vom Stügpfahl D — 4 Pfb.), zufammen

12.Pfd., pro. 100 Pd. 5 The... 2.

4. Gußeiferne Warnungstafel mit Schrift (circa

‚25 Pd. fhwer), pro Stil... ....... mon,

Latus. ..10,83Thlr.

49,32 Bd.

7,98 Thle.

000% ,

*) Sie enthalten die Worte: „Halt! bei verfchlofjener Barriere”.  13,65 Thlr. billiger als die hölzerne,
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Transport... 10,83 Thlr.

5. Rauhe Duraderjteine (0,8" X 0,5m x 0,3"
— DAL2OLuRmE -- 0,45” X 0,45" x

0,25% — 0,050eubmet), zufammen 0,170

Eubthneter- a 6,6. Shen 2a, u, Hidang,,

6. Eichenholz fir StütpfahlD, 0,07" X 0,06%

x 0,9m — 0,038 Gubifmeter & 27 Thle. 1,00 „
TE TRLEIHEL EN. 2.0 RIED T IDEEN 20,

8. Für Dei, Niete, Arbeitslohn und Aufftellen 5,55 „

9. Für dreimaligen Delfarbeanftrid), 3,75 Qua-

Drafmetet a SH OL. N. ee ch scannen 1,0071: „

In Summa 22,00 Thlr.

B. Koften einer hölzernen Einlegebarriere von

35 Meter Weite.

a. Zimmerarbeit.

1. Eichenhoßz, 2 Pfoten 1,75 Meter lang, 0,2 X

0,2 Meter jtart = 0,14 Cubifmeter, 1 Later-

nen- ımd Warnungspfahl, 3 Meter Lang,

0,2 X 0,2 Meter jtarf — 0,12 Cubil-

meter, zufammen 0,26 Cubifmeter a 27 Thlr. 7,02

2. Buchen» oder Birkenholz für Abfperritange

3,5 Meter lang, 0,10 Meter ftarf, pro lauf.

Mieten. 60x: aren 0,0,

3. Tannene Bretter für Warnungstafel mit

Berdahung 0,4 Quadratmeter, 0,004 Meter

jtarf, pro Quadratmeter 1 Thle. ....... 0,25

Aus Nobettalühitueeet 2,50,

zufammen, 10,47Thlr.

b. Schloffer- und Klempnerarbeit.

. Gifenbefchläge (2 Defen, 1 Ketten-

glied, 2 Winkelhafen zum Einlegen

der Stange mit Hilfen und durd)

Holzichrauben befeftigte Bänder),

Thlr.

o
r

20, Pd, ak: Orc. Sin 2,66 Thlr.
Bi. Lohntvnaer 2,55,

7. 3 Zinkbledhlappen auf die Pfoten

a2D OT.na 0,50, 5,71 Thle.

c. Anjtreicherarbeit.

8. Dreimal Delfarbeanftrih 5 Qua-

drarmeler an 12.011... 0 2,9 Thle.

9. Schreiben der Warnungstafel... 2,5 „ 4,50 Tl.

In Summa 20,68 Thlr.
 

Da die hölzernen Barrieren alle 10 bis 12 Jahre ernenert

werden miüffen, und alsdann von vorjtehenden Arbeiten nur

die Schlofjer- und Klempnerarbeit Pol. 5 bis 7 im Betrage

von 5,71 Thle. wieder verwendet werden können, fo ijt bereits

nad) diefem Zeitraum die eiferne Einlegebarriere um

5
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C.

1.

Koften einer eifernen Schlagbarriere.

(Fig. 5—11 auf Taf. V.)

Doppel-Winfeleifen (Fig. 13)

des Schlagbaums oder der

Abfperrichiene B, 5,75 Meter

fang & 34,10 Bfb......... 196,07 Pfb:
. Doppel- T-Eifen (Fig. 12)

fürden Dreh- und Laternenpfahl

Atem. . EBEN 2,25 Mtr.,

für den Einlege-

PIaBL ICH: le

zufammen 3,40 Meter

a 38,25 Bid. hwer.......

Doppel-T-Eifen (Fig. 14)

für Rollenpfahl G 1,80 Mir.,

für Rollenpfahl H 0,80 „

zufammen 2,60 Meter

alswa BoD

zufammen 361,74 Pfb.
Doppel-Winfel- und T-Eifen pro 1000

 

130,08.

Pfund to She.2ent. 0: 16,27 Zhlr.

. Einfach -Winfeleifen, 2 Stüd c zur Berjtär-

fung des Drehpfahle A & 0,4 Meter

— 0,8 Meter,

2Stüdn zur Verftrebung von G

209 Meinen nee 1,00%,

8.

9,

10.

zufammen 1,8 Meter

lang & 9,3 Pd. = 16,74 Pd. pro 100

Brand Dar Sn.ae.

. Sonftige Schmiedeeifenbeichläge (2 Schrau-

ben fir Gegengewiht D—= 7 Pfd., 2 Dorne

für Rollen = 1Pfd., 1 Drehbogen —=3 Bd.,

1 Welfe der Windevorrihtung = 2 Pfd.,

1 Kurbel g = 31, Pfo., 1 Sperrflinfe i

— 198,1. Hdgiff KR: 11Pie,

2 Stüßen p für die Läutevorrihtung —

10%, 1 Sreuzwelle q — 4 Pfd., 1 Hebel

t—= 21, Pf.), zufammen 36 Pfd., pro

LOOARTITI IHRN

Gufeiferne Warnungstafel mit Schrift (circa

DI ADIDPRO FSU.0

. Gußeiferne Glode — 4 Pfd., 1 gußeiferne

Trommel mit Sperrrad für Winde h und

k —=24Pfd., 2 Lagerplattenl = 12 Pfd.,

2 gußeiferne Nolfen —= 10 Pfd., zufammen

50 Bfd., pro 100 Pd. 4 Thlr. .......

1-Shtraifeder 8. SUP DEBRIR BUN.

6 lauf. Meter Kette a TIR Gr.........

17 2otene ia. NOTEN EREN

Latus. ... 27,27 Thle.

0,70

1,80

2,25

2,00
0,25
1,50
2,50  

11

12,

13.

14,

15.

%

10.

ir,

Transport...

. Bearbeiteter Quaderftein für das Gegen-

gewicht D (0,7 X 0,3 X 0,3”) — 0,063
Eubitmeter 3.10. &hler a ece

Kauhe Duaderfteine, Fundament für A

(0,8 X 0,5 X 0,3) = 0,120 Eubifmeter,

Sundament für C und H (0,45 X 0,45

x 0,25 X 2) = 0,10 Eubifmeter, Zum-

dament für G (0,65 X 0,65 X 03) =

0,126 Cubifmeter, zufammen 0,346 Cubif-

meter. 316,6. 5Chlen sur. ase: Air. nielsatn.

Für Blei, Niete und Arbeitslohn .......

Für dreimaligen Delfarbeanftrid) 8 Duadrat-

Meet Ölen ans ranc:

Siysplüittelleiues ame... SE. eine
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27,27 The.

0,63

2,28
12,19

2,13
1,50

Zufammen 46,00 Thlr.

Kosten einer

4,6 Meter Weite,

hölzernen

a. Zimmerarbeit.

. 7,0 lauf. Meter Eichenholz zu 3 Pfoiten

(21; Meter lang, 0,15 X 0,15 Meter

fiat) u 1A Dias in dreidi

. 6,8 lauf. Meter Eichenholz zu 2 Pfoten

(3,4 Meter lang, 0,2 X 0,2 Meter ftarf)

2.18 Öynehendiahars

. 13,1 lauf. Dieter Cichenholz zu Fußbändern

(4 Stüd 1,4 Meter lang, 6 Stüd 1,25

Meter lang, 0,1%X 0,1 Meter ftark) A 6 Gr.

8,75 lauf. Meter Eichenholz zu 5 Schwellen

(1,75 Meter lang, 0,15 X 0,15 Meter

ltenf) a 14 Gr... .. Ce:0m

. 2 lauf. Meter Eichenholz (0,15 X 0,15

Meter ftark zu 2 Nadftögern) & 14 Gr.

0,18 Quadratmeter Eichenbohlen zu den

Köpfen der Pfojten (sub Pof. 2.) a 1 Thlr.

20° Or. 20.yestom

. 5,75 lauf. Meter Tannenholz zum Schlag-

baum (am Wipfel 0,08 Meter, am Stamm

0,18, Meter: Jtatk) au. Gr... „ar.nsin..

43,40 lauf. Meter Eichen und Tannenholz

abzurichten, die fichtbar bleibenden Flächen

abzuhobeln und abzufafen, jotwie zufammen-

ARME... on. 3 indes

2 Deditüce für die Pfoften a 5 Gr.....

Sir Aurel Areaae

b. Eifenarbeit.

Schmiedeeifentheile (1 Rreuzwelle unter dem

Schlagbaum — 18 Pfd., 1 Welle mit Kurbel

Latus..

Schlagbarriere don

3,26 Thlr.

4,08

4,08

0,90

0,30’ n

1,34

Büßie
0,33
2,00 „

. 24,69 Thlr.
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12.

13.

14.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

Transport...

für Windevorrihtung — 10 Pfd., 1 Hafen

für die Kette = 3 Pd, Gabel für den

Einlegepfahl = 7 Pfd., 1 Band unter dem

Pfahltopf — 3 Pfd., 2 Bänder mit Schrau-
ben zur Befeftigung des Steins 131/, Pfd.,

231, Pfd. 12 Schraubenboßzen, Nägel 21,

Pfd.), zufammen 80 Pfd., pro 100 Pfp.

BDDIT RR RER Re RS 40 Zhle.

Gufeifentheile (2 Lager zum

Baum — 10 Pfd., 2 Rollen

nebjt Lager = 24 Pfd., 1 Yager-

bod zur Trommel = 15 Pfb.,

Trommel mit Sperrrad — 24

Pfd.), zufammen 73 Pfd., pro

100 Pund A Thle. ........

6 Meter Kette a In Gr...

3 Zinfblechmiüten auf die Pfosten

IDOL INTAR

24,69 Thlr.

2,92 „

1908),

0,50 n

. Tür Ausarbeiten und Befejtigen

ders &iferithelenkN 9,584, ee

e. Anftreicherarbeit ze.

Dreimaliger Oelfarbeanftrih 13 Quadrat-

Meter a TROLL e 5,20

0,9 Eubikmeter Eihen- und Tammenholz mit

Ztnkchlorid zu tränfen & 1 The. 10 Gr. 120 „

Steinguader für Gegengewicht, charivt bear-

DEEee Vor,

zufanmmen 50,25 Thlr.

Hierzu fommen ferner:

1 Warnungstafel auf Eichenholzpfahl mit

Thlr.

GER Ore 6,00 |

1 Beleuhtungsporrihtung 2 .....2...... BODEN,

1 Läutevorrichtung, Gloce mit Dad) und Zug 8,00 „

Zufammen 67,25 Thle.

Denmac) ijt die oben befchriebene eiferne Schlagbarriere

fchon bei der erjten Anfchaffung um 21,25 Thaler billiger;

da die Holzeonftruction aber alfe circa 12 Yahre erneuert

werden muß und algdanı nur die Gifentheile ımd Pof. 18, 20

und 21 im Betrage von 30,16 TIhlen. benutt werden fünnen,

fo Kommt nad diefem Zeitraum die Holzeonftrnetion fehon

auf 104,34 Thlr., alfo um 68,34 Thlr. theurer als die Eifen-

conftructton zu ftehen.

TE,

E. Roften einer eifernen Hängebarriere,
(Sig. 1-7 Tafel VL)

Doppel- T-Eifen (Fig. 9) der

beiden Ständer C, 2 X 2,65

Meter lang und des Stüds p

0,5 Meter lang, zufammen 5,8  
8. 2 Sperrfedern von Stahlnn.

. 10 Meter Kette a TI, Sr... ame

10.

41.

12.

13.

14.

15.

16.

. Doppel-T-Eifen (Fig. 14) für den Pfahl,
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Meter a 34,10 Bfd. — 197,78

Pfd., pro 1000 Pfd. 5 The. .an....... 8,90 The.
. Einfad-T-Eifen (Fig. 8) der

Adfperrichiene 4,8 Meter lang

3.0032: ib,ri 126,33 Pfb,
. Einfah-Winkeleifen (Fig. 10)

2 Schienen B A 6 Meter —

12 Meter lang, & 16,69 Pfd. 200,28 „

. Einfach- Winfeleifen (Fig. 12)

4 Stüf b & 1 Meter = 4

Meter, 4 Stüd E & 0,8

Meter — 3,2 Meter zufammen

2. Meter. 2,9,3::Bid. ...... ‚66,96%,

zufanmen 393,57 Pd.

pro. 1000: Pfb, 42 Thleisiy. cas. Di lhsie 16,52: „
. Sonftige Schmiedeeifentheile (5 Dorne für

Rollen = 3 Pd, 1 Welle der Windevor-

richtung = 21, Pfd., 1 Kurbel = 3lj;

Pfund, 1 Sperrklinfe — 1 Pfd., 2 Hafen

für Gegengewichte = 2 Pfd., 1 Sperrhebel

— 6 Pr, 1 Handhebel — 8 Pb., 1

Klöppel = 3 Pfd., 1 Steg für die Glode

— 4 P.), zufommen 33 Pfd. pro 100

Pit Ego hlnsuhnaie. salleine I,6H u

. Gußeiferne Warnungstafel mit Schrift (circa

25 Did.) PO Blanc. si sndaeks 2,25

. Sonftige Gufeifentheile (Glode = 5 Pfb.,
Slodenfhum = 7 Bfd., 1 Trommel mit

Sparrrad —= 24 Pfd., 2 Lagerplatten der

Winde = 12 Pfd., 3 Rollen — 15 Pfb.,

2 Rollen = 12 Pfd., 4 NRollenlagerplatten

— 20 Pd), zufammen 95 Pfd. pro 100

Pfimd: 4: Shleiie ar.9: 33308 .,

100; ,
2,50

8 Meter verzinkten Dradt. u... 08 .- Me,

2 Gegengewichte D von achtjeitig bearbeite-

ten Steinquadern a 1 Thlr. 20 Gr. ..... 323, ,

Haube Qnaderfteine mit Loch (2 Stüd 0,8

x 08% 0,7 Meer X 2) = 0,240

Subifmeteii 83: Thesiser 1468, %,,

Fir Niete, Blei, Arbeitslohn umd Aufitellen 15,00 „

I. Snterneai.ark 2,50,

Für dreimaligen Delfarbeanftrich 6 Quadrat»

teten BE TOTERU esel 1,60...

Fir Ausmanern und Pflaftern der Rinne 2,00 „

SnSumme 63,00 Thlr.

F. Roften eines eifernen Haltpfahle.

(Fig. 12 und 13 Tafel. VI.)

  

5*
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1,35 Meter lang & 13,7 Pfd. — 18 Pb.
pro 1000 ®fd. 45 Thlr. .....RE 0,81 Thlr.

2. Gußeiferne Halttaf. mitSchrift (ca. 81, Pf.) 1,00 „

3. Dreimaliger Delfarbeanftrich 0,63 Quadrat-

metena 8-01. or ı.BES EDIRTENiS Oro“,

4. Rauher Daderjtein zum Fundament 0,45

x 0,45 X 0,25 Meter — 0,05 Cubik-

meter 86,0 Sul 0.SaRO,

In Summa 2,30 Thle.  

12

G. Kojten eines hölzernen Haltpfahle.

1. Eichene Pfoften 0,15 X 0,15. Meter ftarf,

1,75 Meterslang a 118.as 0,81 Thlr.

2. Gihene Zafek Bi. Sfae 0,46 „

3. Für Abhobeln, Ausarbeiten, Abfafen, Ver-

dahumng, deu Sarele:era 0,66, 4,

4. Für dreimaligen Delfarbeanftric) 0,50 Qua-

dratmeter & 18 Gr. .....eh 0,

5. Bür Schreiben der Schrift. ............ 0,50 =,

Zujammen 2,75 Shfr.
 

IX. Sefhpreibung einer einfachen Kettenbarriere zum Abfperren von Bahn-
hofsräumen.

(Hierzu Fig. 7— 10 auf Taf. X.)
 

Sehr häufig find Bahnhofsräume, 3. B. Perrong auf

Zwifchenftationen, die Zufahrten der Güterbahnhöfe, die Pferche

von BViehrampen 2c. auf größere Entfernungen abzufperren,

wozır die oben befchriebenen Abfchlußvorrichtungen wegen be-

Ichränften Raums oder weil die Abfperrfchienen zu fchwer werden,

fich nicht eignen; man benußt hierzu feither fchon öfters Ketten,

die an dem einen Ende feft angefchloffen waren und mit dem

andern in einen Hafen eingehängt wurden. Beim Oeffnen

werden danı diefelben ausgehängt und mit dem lofen Ende

auf den Doven fallen gelaffen. So einfach diefe Abfperr-

vorrichtung tft, jo hat fie den großen UWebelftand, daß häufig

Perfonen an der auf den Boden liegenden Kette beim Darliber-

gehen mit dem Fuße hängen bleiben und dann niederitirzen,

oder dag beim BPaffiren von Fuhrwerk die Kettenglieder durch

die Räder zerdrüct und die Kette zeriffen wird. — Diefe Uebel-

ftände habe ic) durch die auf Taf. X. Fig. 7—9 dargeftelfte

neue Kettenbarriere zu befeitigen gefucht.

Big. 7 ijt eine Seitenanficht der gefchloffenen Barriere,

Fig. 8 eine Endanficht- des Pfahls mit dev Windevor-

richtung,

dig. 9 eine Endanficht des Pfahls mit dem Spanndhebel,

Fig. 10 ift ein Querfchnitt des Doppel-T-Eifens zu

den beiden Pfählen in I/, natürlicher Größe.

An den beiden Enden des abzufperrenden Raums werden

die beiden Pfähle F und G aus Doppel-T-Eifen (Fig. 10),

in Quaderfteine oder Anmalithguader eingelafjen resp. feit-

gegofjen; der Pfahl F trägt am obern Ende zwifchen feinen

 

Slanfchen den gabelförmigen fchmiedeeifernen Hebel H mit dem

am andern Ende feitgefeilten Gußgewichte I um den Bolzen f

drehbar; ebenfo trägt der Pfahl G den gabelförmigen Hebel

K am ıumntern Ende zwifchen den Slanfhen von G um den

Bolzen h drehbar, der Hebel K hat am andern Ende eine

zweite Gabel, mit der er zwei gußeiferne Rollen g, g winfchlieft.

An der Spige von dem Pfahl G ift eine Windevorrichtung

beftcehend aus der gufeifernen Trommel L mit angegoj-

jenem Sperrrad, dem Sperrfegel 1, der Kurbel k umd der

jehmiedeeifernen Welle 1 angebracht, imden der mittlere Steg

von dem Doppel-T-Eifen weggenommen und die Trommel

zwifchen die beiden Slanfchen gelagert ift.

Berner ift an dem Ende des Hebel® H die Kette M an-

gejchloffen, welche zwifchen den beiden Nollen g,g duch nad

der Windevorrichtung geht; auch ift zwifchen den beiden

Pfählen F und G die hölzerne oder jteinerne Schwelle N mit

der obern Fläche eben in den Fußboden gelegt, diefelbe hat

in der Mitte (dev Länge nach) eine 0,04 Meter tiefe flache

Rimme zur Aufnahme der Kette.

Wird num die Sperrflinfe aus dem Sperrrad gehoben,

jo rolft alsbald durch die Wirkung der Gewichte I md g an

den Heben H und K die Kette an der Trommel ab, finft

auf den Boden nieder und wird durch die im der punktirten

Stellung niedergefallenen Hebel H und K in die NRimme

geführt jowie auf deren Boden angefpannt erhalten, daß ie

weder die Paffagiere geniren noch durch darüber weggehendes

Buhrwerf nothleiden fann.
 

X. Eiferne Abtheilungsgeichen.
(Hierzu Fig. 1 bis 9 auf Tafel VII.)
 

Sm derfelben Weife und ebenfo vortheilhaft wie die in

Kapitel VIIL befchriebenen eifernen Warnungs- und Halt-

tafeln Laffen fc) die Abtheilungszeichen der Eifenbahnen, na-

mentlih die Gradienten- und Wärter - Eontroltafen in Guß-

eifen auf fehmiedeeifernen Pfählen von Doppel-T-Eifen her-

jtellen. Für die Gradiententafeln empfehle ich die Form Fig.

1 und 2 Taf. VI, woraus durd) die Richtung der Arme

fhon von fern zu entnehmen ift, ob die Bahnlinie horizontal,


